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Grundsatz 
 

Jedes Team oder jeder Spieler freut sich, wenn lautstark unterstützt wird. Es wäre schön, wenn die Eltern 

ihre Kinder so oft wie möglich zu den Spielen und Turnieren begleiten können. Eltern sind Zuschauer und 

Fans, die die folgenden Regeln im Sinne der Kinder aber unbedingt einhalten sollen. 
  

1. Belohnung 

Eltern sollen ihrem Kind zu seiner tollen Leistung gratulieren. Materielle und monetäre Belohnungen 

sind unbedingt zu vermeiden, da dies dem Gedanken des Mannschaftssports nicht entsprechen. 
 

2. Ratschläge 

Fußballerische Ratschläge erteilen stets die Trainer. Eltern haben dies zu unterlassen. 
 

3. Motivation 

Eltern sollten ihr Kind anfeuern, Applaus spenden und bei Bedarf trösten – „Spielanalysen“ oder 

Diskussionen sind zu vermeiden. Wenn sie wollen, dass sich ihr Kind fußballerisch weiterentwickelt, 

dann überlassen sie die Arbeit den Trainern. Die Aufgabe der Eltern ist es die Kinder positiv zu 

unterstützen. 
 

4. Distanz 

Eltern haben Abstand zum Spielfeld. Achten sie darauf, dass sie hinter der Spielfeldbeschränkung 

stehen oder mindestens 2m vom Spielfeldrand entfernt sind. Nur so kann sich der Trainer/Betreuer 

optisch von Ihnen absetzen und ist für Ihr Kind gut vom Spielfeld aus erkennbar. 
 

5. Fairness 

Eltern sind Vorbilder. Auch wenn es mal emotional zugeht, sind Diskussionen, Beschimpfungen, 

Provokationen und Kraftausdrücke insbesondere gegenüber Gegnern und dem/den 

Schiedsrichter(n) unbedingt zu unterlassen. Sollten Sie selber provoziert werden, entfernen Sie sich 

oder wechseln sie einfach die Spielfeldseite.  

Bedenken Sie, dass im Mannschaftssport immer sehr viel Emotionen steckt und nicht jedes Wort 

ernst genommen werden kann. Verabschieden sie nach dem Spiel alle Spieler und Schiedsrichter mit 

Applaus. Zeigen Sie Größe, auch wenn nicht alles optimal für Ihr Team gelaufen ist. 
 

6. Kritik 

Kritisieren Sie ihr Kind niemals nach einem Spiel. Sprechen Sie die positiven Erlebnisse des 

Spiels/Turniers an. Die Freude am Fußball steht im Vordergrund und soll immer erhalten bleiben 
 

7. Material 

Lassen Sie Ihr Kind seine Tasche immer selber tragen. Er/Sie nimmt am Spiel/Turnier teil. Lassen Sie 

Ihr Kind auch die Fußballschuhe selber reinigen – es ist nicht schlimm, wenn sie nicht perfekt 

geputzt sind. Helfen Sie ihm allenfalls beim Einfetten der Schuhe. Das Kind sollte auch nach dem 

Spiel die Tasche tragen 
 

8. Probleme/Meinungsverschiedenheiten 

Bei Problemen und Meinungsverschiedenheiten suchen Sie das Gespräch mit dem jeweiligen 

Trainer. Sollte dies nicht möglich sein, wenden Sie sich an den Jugendleiter oder Vorstand Sport. 



 

SV Kippenheim e.V. 
 

                                   - Verhaltensregeln Eltern - 
 

 

 

Weitere Infos: 

 

 Fußball ist ein Mannschaftssport 

 Ein Fußballspiel wird weder von EINEM Kind gewonnen noch von EINEM Kind verloren 

 Wenn Sie der Ansicht sind, den Trainern gute Ratschläge erteilen zu können, weil sie mehr von der 

Sache verstehen, dann bewerben Sie sich beim Jugendleiter um das Amt eines Trainers für eine 

Juniorenmannschaft. Unterlassen Sie während des Spiels oder Training jegliche Kommentare 

 Unsere Jugendtrainer arbeiten alle ehrenamtlich für den Verein und opfern einen großen Teil ihrer 

Freizeit für den Spiel- und Trainingsbetrieb sowie die Weiterentwicklung ihres Kindes. Unterstützen 

Sie bitte daher die Trainer bei vielen Dingen, die nicht das Sportliche betreffen (Fahrten zu 

Auswärtsspielen, Trikotwäsche, Platzauf- und abbau, Grobreinigung der benutzten Kabinen, 

Sportheimdienst bei Juniorenspielen, Helferdienst bei Festlichkeiten des Vereins, Organisation, 

etc…) 

 

Befolgen Sie bitte diese Regeln und denken Sie immer daran: 

 

Nicht nur der/die Trainer haben eine Vorbildfunktion für die Kinder, auch Sie selbst!!! 

 

 

 


